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Vernehmlassung zur Teilrevision des Volkschulgesetzes 

Vernehmlassung zur Teilrevision des Stipendiengesetzes 

 

 

Sehr geehrter Herr Landammann 

Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 

Sehr geehrter Herr Landschreiber 

 

Zur vorgeschlagenen Teilrevision des Volkschulgesetztes nehmen wir sehr gerne Stellung 

und reichen Ihnen in der Beilage den uns zugestellten Fragekatalog ein. 

 

Die CVP Nidwalden begrüsst den vorgeschlagenen Weg im Grundsatz. Die Wirtschaft 

verlangt nach reiferen Jugendlichen für die Berufslehre. Dem kann mit der Heraufsetzung 

des Schuleintrittsalters zum Teil entgegengewirkt werden. Wir sehen aber auch eine Ver-

besserung für den Eintritt in den Kindergarten. Die gegebenen Klassengrössen mit den 

Bedürfnissen von vierjährigen Kindern unter einen Hut zu bringen, ist für alle Beteiligten 

eine grosse Herausforderung. Die negativen Effekte des Altersunterschiedes können un-

serer Meinung nach nicht gedämpft werden. Die ältesten und die jüngsten Kinder in einer 

Klasse haben immer einen Altersunterschied von einem Jahr oder sogar mehr. Für 

Nidwalden sehen wir diesbezüglich aber kein Problem. Wir haben ein bewährtes Schul-

system, dass die Stärken und Schwächen erkennt und die Kinder entsprechend der Fä-

higkeiten fördert und unterstützt. 

 

Zur vorgeschlagenen Teilrevision des Stipendiengesetzes nehmen wir sehr gerne Stel-

lung und reichen Ihnen in der Beilage den uns zugestellten Fragekatalog ein. 
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Die CVP Nidwalden begrüsst auch diese Teilrevision. Die Vorgaben des EDK-

Konkordates sind verständlich und für alle Personen nachvollziehbar. Wir finden es posi-

tiv, dass diese Berechnung in den meisten Kantonen so angewendet wird. Studierende, 

egal in welchem Kanton sie wohnen oder ihr Studium absolvieren, haben somit dieselben 

Voraussetzungen.  

 

Einem allfälligen Beitritt zum EDK-Konkordat stehen wir positiv gegenüber und würden 

eine entsprechende Diskussion begrüssen.  

 

Wir danken Ihnen, sehr geehrter Herr Landammann und sehr geehrte Damen und Herren 

Regierungsräte, für die Möglichkeit zur Vernehmlassung. 

 

Freundliche Grüsse 

CVP Nidwalden 

 

 

 

 

 

Therese Rotzer 

Parteipräsidentin 

Bruno Christen 

Fachgruppenpräsident 

 


